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Die Jury hat wie diese Woche bekannt wur-
de in Sachen «Neues Fussballstadion» ihren 
Entscheid gefällt. Neben Architekten aus 
dem In- und Ausland waren auch je ein Ver-

treter von GC und FCZ Mitglied dieses Gre-
miums. Es freut mich deshalb hier bekannt 
geben zu können, dass wir mit dem erko-
renen Siegerprojekt sehr zufrieden sind. 

Vor rund zwei Jahren wurden aus über 
100 Nominationen in einem ersten Schritt 
12 Architekturbüros zwecks Ausarbeitung 
eines Vorprojektes ausgewählt. Es mussten 
dabei sehr detaillierte Vorgaben eingehal-
ten werden. 3 Projekte erreichten schiess-
lich die «Schlussrunde». 

Ich kann hier nur bestätigen, dass die 
Jury äusserst seriös und mit grossem Auf-
wand sämtliche Projekte einer eingehenden 
Prüfung unterzogen hat. Auch haben die 
beiden Vereine in diesem Projekt sehr kon-
struktiv zusammengearbeitet und hoffen 
nun natürlich, dass die nächste Hürde, die 
Abstimmung nächstes Jahr, ebenfalls be-
wältigt werden kann.

Herzlichst 
Ancillo Canepa

V O R S P I E L

Das neue Fussballstadion 
am Horizont sichtbar
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Der FCZ-smart und 
«es feins Käfeli»

F C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U B

Vielleicht ist Ihnen in Zürichs Strassen 
auch schon einer dieser besonderen 
smart aufgefallen. Sportlich-elegant 
kurven sie selbst durch engste Gassen 
der FCZ-Stadt und ziehen interessierte 
Blicke auf sich. Kenny, seit letzter Saison 
Mitglied im Business Club, verkauft näm-
lich nicht nur gewöhnliche smart – in 
Kenny’s Auto-Center sind seit Saisonbe-
ginn exklusive FCZ-smart erhältlich!

Ihren Ursprung hat die Idee am diesjäh-
rigen Automobilsalon in Genf. Auf Kenny 
Eichenbergers Initiative hin wurde die Idee 
mit dem Vorstand von Daimler, dem Her-
steller und Dachunternehmen von 
Mercedes-Benz und smart, besprochen. 
Mercedes-Benz, bereits Sponsor der 
Deutschen Nationalmannschaft, sollte 
auch den besten Fussballverein der 
Schweiz unterstützen. Auf die Frage vom 
Vorstand, ob nicht Basel der beste Klub 
der Schweiz sei, antwortete Kenny: «Nur 
vorübergehend!»

Kenny ist nämlich eingefleischter FCZ-
Fan von Anfang an und geniesst gerne zu-
sammen mit anderen Mitgliedern der Gön-
nervereinigung die Annehmlichkeiten, 
welche die Mitgliedschaft mit sich bringt. 
Neben neuen Freundschaften und Kontak-

ten bietet der Business Club seit der Saison 
2012/2013 neu zwei Logen im VIP-Bereich 
und die Palette wird durch exklusive Zigar-
ren von Patoro (siehe Bericht in Eisnull-
Ausgabe Nr. 3 12/13) und weitere Ange-
bote von anderen BC-Mitgliedern erwei-
tert. Für Kenny ist es jedes Mal ein Genuss, 
bei einer edlen Zigarre und einem „feinen 
Käfeli“ die Spiele des FCZ manchmal von 
der Loge aus zu verfolgen.

Kenny freut sich sehr, dass das Konzept 
erfolgreich ist. Für ihn haben nämlich die 
Automobilbranche und der Fussball viele 
Gemeinsamkeiten. Neben der Dynamik 
und der Suche nach dem Erfolg gehören 
Erlebnis und der sportliche Groove unbe-
dingt zu beiden Gebieten. Der Erfolg des 
FCZ-smart äussert sich in den Verkaufs-
zahlen: Bereits über 45 FCZ-smart wurden 
seit Saisonanfang verkauft, die Zahl steigt 
unaufhörlich. 

Der FCZ-smart ist zu unschlagbaren 
Preisen zu haben. Dank der Kooperation 
mit Mercedes-Benz, konnte Kenny die Lea-
singrate des FCZ-smart auf unglaubliche 
CHF 99.00 / Monat und eine Anzahlung von 
nur CHF 1‘050.00 drücken. Mehr dazu fin-
den Sie in der Box.

Schauen Sie im Kenny’s Auto-Center 
vorbei und drehen Sie eine Runde mit dem 
FCZ-smart. Der zuvorkommende Service, 
das Fahrerlebnis und das «feine Käfeli» 
sind einen Ausflug wert! (jw)
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FCZ-Sportchef Fredy Bickel mit Kenny Eichenberger.

Das ist der begehrte FCZ-smart.

Eckdaten des smart fortwo
pure coupé 61 PS mhd

Leasingzins 2,9 %

Laufzeit 48 Monate

Leasingkosten 99.– / Monat

Anzahlung 1’050.–*

Fahrzeugwert 15’095.–

FCZ-Preisvorteil Total 4’810.–

Inklusive Klimaanlage, FCZ-
Kleber, 10 Jahre 
Service und 3 Jahre 
Garantie (beides bis 
100’000 km) und eine 
FCZ-Saisonkarte für die 
Saison 2012/13

* bei Nicht-Saisonkarteninhabern kommen noch die Kosten für 
eine FCZ-Saisonkarte dazu.

Weitere Infos unter www.kennys.ch oder über info@kennys.ch.
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D A N K E ,  D A N K E ,  D A N K E !

Haupt-
sponsor

Ausrüster

Premium-
partner

Sponsoren

Classic-
partner

Partner

Liga-
sponsoren

Landgasthof Leuen
Uitikon Waldegg

Binelli & Ehrsam AG, Zürich
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U N S E R  G E G N E R  V O M  2 2 . 0 9 . 2 0 1 2

Verein

Neue Grasshopper Fussball AG Tel. 044 447 46 46
Postfach 377 Fax 044 447 46 90
8155 Niederhasli info@gcz.ch
 www.gcz.ch

Die letzten vier Duelle

Sonntag, 20. Mai 2012: Grasshopper Club – FC Zürich
 0:1

Sonntag, 12. Februar 2012: FC Zürich – Grasshopper Club
 2:0

Sonntag, 2. Oktober 2011: Grasshopper Club – FC Zürich
 2:1* (3:0 forfait)

Sonntag, 7. August 2011: FC Zürich – Grasshopper Club
 6:0

Transfers Sommer 2012

Zuzüge: Nassim Ben Khalifa (Young Boys), Shkelzen Gashi (Aarau), 
Stéphane Grichting (Auxerre/FRA), Andreas Hirzel (Aarau U21), 
Veroljub Salatic (Omonia Nikosia/ZYP), Milan Vilotic (Roter Stern 
Belgrad/SER)

Abgänge: Bruno Bertucci (Neftchi Baku/ASE), Ricardo Cabanas 
(Rücktritt), Davide Callà (Aarau), Daniel De Ridder (Heerenveen/
NIE), Sehar Fejzulahi (Aarau), Marco Kehl (Lugano), Iacopo La Roc-
ca (?), Davor Landeka (Siroki Brijeg/BOS), Paulo Menezes (Lugano), 
Denis Simijonovic (Winterthur), Boris Smiljanic (Rücktritt)

Stand: 7. September 2012

Porträt 
Grasshopper Club Zürich
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Perskindol Classic Gel wirkt schmerzlindernd und heilungsfördernd.

Damit Muskelkrämpfe nicht
zum Stammspieler werden:

Vifor Pharma, mit ihrer Marke Perskindol, ist Medical Partner von:

hilft bei:
 Muskelverspannungen 

 Bewegungsschmerzen 

 Lockerung der Muskulatur  
 vor und nach dem Sport

Lesen Sie die Packungsbeilage. 



Gewappnet für den Zweikampf

CH-8008 Zürich 
Seefeldstrasse 40

CH-8180 Bülach 
Kasernenstrasse 8

CH-8620 Wetzikon 
Bahnhofstrasse 196

CH-9000 St. Gallen 
Rorschacher Str. 166

offi  cial orthopaedic
partner

Orthopädie Bähler AG

CH-8008 Zürich
Kreuzstrasse 46

Tel. 044 266 61 61

Fax 044 266 61 62

info@baehler.com

www.baehler.com

Gesichtsmasken
individuell angepasst

Fussballschuheinlagen
nach Mass

Gelenkstützen

BAHLER
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T O P S  &  F L O P S

Axpo Super LeagueRaiffeisen Super League

 Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
   Spiele S U N Tore P S U N Tore P S U N Tore P

 1  FC St. Gallen 8 5 3 0 13:5 18 2 2 0 7:4 8 3 1 0 6:1 10

 2  Grasshopper Club 8 5 2 1 10:5 17 2 1 1 4:4 7 3 1 0 6:1 10

 3  FC Sion 8 5 1 2 10:5 16 2 1 1 3:4 7 3 0 1 7:1 9

 4  FC Basel 1893 8 3 4 1 12:8 13 2 2 0 7:3 8 1 2 1 5:5 5

 5  BSC Young Boys 8 3 3 2 11:6 12 2 1 1 7:2 7 1 2 1 4:4 5

 6  FC Thun 8 3 1 4 8:9 10 2 1 1 5:2 7 1 0 3 3:7 3

 7  FC Zürich 8 2 3 3 9:11 9 2 0 1 5:2 6 0 3 2 4:9 3

 8  FC Luzern 8 1 3 4 8:13 6 0 2 3 3:9 2 1 1 1 5:4 4

 9  FC Lausanne-Sport 8 1 2 5 5:12 5 1 0 3 5:6 3 0 2 2 0:6 2

 10  Servette FC 8 0 2 6 3:15 2 0 2 2 2:5 2 0 0 4 1:10 0

 Stand:  18.09.2012

www.egk.ch

EGK-
Gesundheitskasse

Ein wertvoller Partner 
für Sie

Christian Zurbuchen
EGK-Gesundheitskasse
Agentur Zürich
Stampfenbachstrasse 48
8006 Zürich

Tel. 044 368 80 00
Fax 044 368 80 10
zuerich@egk.ch
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Cheftrainer Co-Trainer
Rolf Fringer (1957) Harald Gämperle (1968) 
  Erich Hänzi (1965)

Gegründet: 1896 Meister: 12-mal
Stadion:  Letzigrund Cupsieger: 7-mal 

(25 000 Zuschauer)

 1 David Da Costa
 18 Yanick Brecher
 32 Andrea Guatelli

 2 Jorge Teixeira
 3 Loris Benito
 4 Raphael Koch
 5 Berat Djimsiti
 6 Stefan Glarner
 7 Mario Gavranovic
 8 Stjepan Kukuruzovic
 9 Amine Chermiti
 10 Pedro Henrique Konzen
 11 Josip Drmic
 15 Oliver Buff
 16 Philippe Koch
 17 Yassine Chikhaoui
 20 Burim Kukeli
 22 Asmir Kajevic
 24 Maurice Brunner
 25 Joe Tex Frimpong
26  André Gonçalves Caetano
 27 Marco Schönbächler
 28 Mathieu Beda
29  Davide Chiumiento

FC
 Z

ür
ic

h

www.fcz.ch Tel. 043 521 12 12
fcz@fcz.ch Fax 043 521 12 13

TESIPRO AG METALLBAU
Steinackerstrasse 43 · 8902 Urdorf  

Tel. 044 734 24 05 · Fax 044 734 24 07
tesipro@bluemail.ch

Herstellung, Lieferung und Montage der Bistro,-
Treppen- und Rampengeländer, temp.

Wellenbrecher, Stahltreppen, Handläufe,
Rammschutzvorrichtungen, Gitterroste usw.

Objekt: Stadion Letzigrund

1 1  F R E U N D E

Inderbitzin Zelte Arth | Mühlemoosweg 17 | 6415 Arth
Natel 078 899 90 70 | info@itzv.ch | www.itzv.ch

WIR HABEN ALLES, 
WAS SIE FÜR IHR NÄCHSTES
FEST BRAUCHEN
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EINE STADT, EIN VEREIN, 
EIN TIERHÜÜSLI!

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂

D E R  G E G N E R  V O M  2 2 . 0 9 . 2 0 1 2

 1 Roman Bürki
 18 Davide Taini
 33 Andreas Hirzel

 3 Stéphane Grichting
 4 Milan Vilotic
 5 Michael Lang
 6 Veroljub Salatic
 7 Steven Zuber
 8 Amir Abrashi
 9 João Paiva
 10 Shkelzen Gashi
 11 Frank Feltscher
 13 Taulant Xhaka
 14 Izet Hajrovic
 15 Nassim Ben Khalifa
 20 Daniel Pavlovic
 22 Gianluca Hossmann
 25 Endogan Adili
 27 Mergim Brahimi
 28 Toko
 29 Levent Gülen
 32 Mohamed Coulibaly
 34 Moritz Bauer
 35 Orhan Mustafi

G
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Trainer Co-Trainer
Uli Forte (1974) Zoltan Kadar (1966)

Gegründet: 1886 Meister: 27-mal
Stadion:  Letzigrund Cupsieger: 18-mal

(25 000 Zuschauer)

www.gcz.ch  Tel. 044 447 46 46
info@gcz.ch Fax 044 447 46 90

  Hochdruckspülungen

  Entstopfen sämtlicher Abläufe

  Entleeren von 
Schlammsammlern, 
Benzin abscheidern, 
Strassenschächten usw.

  Strassen waschen

  Kanalfernsehen

  Dichtheitsprüfungen

  Notfalldienst 24 Std.

S. STUTZ 
KANALREINIGUNG AG

www.stutz-kanal.ch

Kleindöttingen, 056 284 27 67 
Schlieren, 044 730 73 77

Gut, dass es 
uns gibt!



1/16-Final der UEFA Women’s 
Champions League im Letzigrund

F C Z  F R A U E N

+   200 digitale TV-Sender über DSL empfangen

+   Internationale und HD-Senderpakete zubuchbar

+   Mit WLAN-fähiger TV-Box

+   Surfen am TV und vieles mehr…

DIGITALES FERNSEHEN

OFFIZIELLER
HAUPTSPONSOR
DES FC ZÜRICH

JETZT ONLINE
BESTELLEN:
TALKEASY.TV  15.–CHF/Mt.

ab

Nach drei Siegen und dem Punktemaxi-
mum in der Gruppenphase der Qualifika-
tion zur UEFA Women’s Champions 
League findet am 25. September der 
1/16-Final und damit das Kräftemessen 
zwischen den FCZ Frauen und dem FCF 
Juvisy Essonne statt.

An der Auslosung der 1/16-Finals vom 23. 
August am UEFA-Hauptsitz in Nyon wurde 
der nächste Gegner der FCZ Frauen be-
kannt. Für das Spiel vom 25. September im 
Stadion Letzigrund wurde den Zürcher Lö-
winnen der französische Vertreter FCF Ju-
visy Essonne als Gegner zugelost. Das 
Rückspiel findet eine Woche später am 
Donnerstag, 4. Oktober, statt.

Zuvor hatten die FCZ Frauen in Slowe-
nien ihre Fertigkeiten auf dem Feld in der 

Gruppenphase gegen drei Teams bewei-
sen müssen. Damit taten sie sich aber of-
fensichtlich nicht schwer. Nach einer er-
folgreichen ersten Partie gegen den ŽNK 
Pomurje Beltinci aus dem Gastgeberland 
mit Endresultat 2:0 siegten die Zürcher 
Frauen auch gegen die Türkinnen des Ata-
sehir Beledyespor SK, diesmal mit 4:0. Zu 
diesem Zeitpunkt stand bereits die Quali-
fikation der FCZ Frauen für den 1/16-Final 
fest, doch das Team von Trainer Dorjee 
Tsawa setzte mit dem 8:0 gegen FK Gintra 
Universitetas aus Litauen noch einen drauf 
und ging als klarer Gruppensieger hervor.

Unterstützen Sie die FCZ Frauen und 
besuchen Sie ihren 1/16-Final am 25. Sep-
tember, 19.15 Uhr, im Stadion Letzigrund. 
Es ist nur der Sektor A geöffnet und es gilt 
freie Platzwahl. Der Ticketnormalpreis be-

trägt nur CHF 20.00, Saisonkarten-Inhabe-
rInnen der 1. Mannschaft des FCZ und der 
FCZ Frauen sowie Migros-Cumulus-Kun-
den erhalten 50 % Rabatt. Die Jugend-
lichen bis 16 Jahre geniessen freien Eintritt 
und benötigen kein Ticket (bitte ID am Ein-
gang vorweisen). Der Vorverkauf findet im 
FCZ Fanshop statt. Am Spieltag sind die 
Tickets ab 17.45 Uhr an den Kassen 1 (Bas-
lerstrasse) und 6 (Badenerstrasse) erhält-
lich. (jw)
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L E T Z I K I D S - S P O N S O R E N T A G

Die jüngsten FussballerInnen des FCZ, die 
FCZ LetziKids, stecken mitten in den Vor-
bereitungen zum LetziKids-Sponsoren-
tag mit MiniOlympiade am 30. Septem-
ber 2012 im Zürcher Utogrund. 

Auf die LetziKids treffen Sie aber bereits 
heute. Die Kids hoffen nämlich schon an 
diesem Derby auf Ihre Unterstützung. An-
lässlich dieses Spiels ist die Kinderfuss-
ball-Abteilung des FC Zürich mit ihren 
U8- und U9-Teams im Stadion Letzigrund 
anwesend und nimmt an 12 Sammelstati-
onen (4 pro Heimsektor) leere Trinkbe-
cher der MatchbesucherInnen entgegen. 
Wenn Sie Ihren Becher also den FCZ 
Letzi Kids überreichen, kommt das Depot 
von CHF 2.00 direkt den jüngsten 
FCZ'lerinnen und FCZ’lern zu Gute.

Es gibt aber noch weitere Möglich-
keiten, die LetziKids zu unterstützen. Am 
Sponsorentag tragen die Kinder insge-
samt sechs Disziplinen aus. Für den Po-
sten mit Dribble-Parcours suchen die 
Kids Sponsoren, die pro absolvierte Run-
de einen frei wählbaren Betrag sponsern. 

Eine weitere Möglichkeit bietet ausser-
dem das Spielfeldsponsoring. Ab 150 
Franken pro Feld können Sponsoren ih-
ren Namen oder ihr Logo auf der Spiel-
feldwand im Utogrund und auf der Web-
site platzieren.

Der Fussballspass der Kleinsten the-
matisiert dieses Jahr erstmals auch das in 
verschiedenster Hinsicht verantwortungs-
bewusst gestaltete Konzept des bald 
10-jährigen Projektes. Für die Saison 
2012/13 wollen die LetziKids konse-
quenter mit dem öffentlichen Verkehr un-
terwegs sein. Am Sponsorentag fällt des-
halb der Startschuss für das Mobilitäts-
projekt «LetziKids IN FAHRT». Jedes Let-
ziKid, das mit ÖV, Velo oder zu Fuss an 
den Anlass kommt, erhält ein Stück Ku-
chen und ein Getränk geschenkt. Wäh-
rend der Saison werden weitere Massnah-
men umgesetzt, z.B. sollen alle LetziKids 
für 30 Franken ein Kinder-GA erhalten. Ihr 
Mehrwegbecher-Depot ermöglicht zu-
dem, dass die LetziKids in ihrem Lokal 
«Verlängerig» im Utogrund zusätzliches 
Mehrweggeschirr einsetzen können und 
so in Zukunft weniger Abfall produzieren. 

Weitere Informationen und Engage-
ment-Möglichkeiten finden Sie auf www.
fcz.ch/de/letzikids/sponsorenlauf.htm.

Halten Sie Ausschau nach den kleinen 
FussballerInnen und geben Sie den Kindern 
Ihre Trinkbecher. Mit Ihrer Becherspende 
unterstützen Sie die FCZ LetziKids und lei-
sten einen Beitrag an die nachhaltige Wei-
terentwicklung der Kinderfussball-Abtei-
lung. Über den Eingang von vielen Bechern 
würden wir uns sehr freuen.  (jw/pli)

Schenken Sie Ihr Trinkbecher-
depot den LetziKids
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TotomatTotomat

 9. Runde: 22./23.09.12 

 Sa 19.45 Zürich – GC ■:■
 Sa 19.45 Sion – Thun ■:■
 So 13.45 Lausanne – Luzern ■:■
 So 13.45 St. Gallen – Servette ■:■
 So 16.15 Young Boys – Basel ■:■

 10. Runde: 26./27.09.12

 Mi 19.45 Servette – Lausanne ■:■
 Mi 19.45 Zürich – St. Gallen ■:■
 Mi 20.30 Basel – Sion ■:■
 Do 19.45 GC – Luzern ■:■
 Do 19.45 Thun – Young Boys ■:■
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Warum ein 4:4? Die Null ist für Fussball-Fans eine hässliche Zahl, beson-
ders, wenn sie paarweise auftritt – als 0:0. Wir lieben Spiele mit vielen 
Toren. Aber warum ein Unentschieden? Nicht nur, weil die Hoppers 
überraschend gut gestartet sind. Nicht nur, weil der FCZ überraschend 
schlecht gestartet ist – aber gerade im Derby über sich hinauswachsen 
wird. Ich bleibe neutral, weil Axpo als Sponsor im Fussball alle unter-
stützt, den FCZ genauso wie den GC, den Spitzen- wie den Breitenfuss-
ball, den Männer- und den Frauenfussball. 
Als Fussball-Fan wünsche ich mir ein faires, spektakuläres, dramatisches 
Derby mit vielen Toren – das wird den Herren Fringer und Forte vielleicht 
nicht besonders behagen. Dafür den Fans. Wir wollen ein Derby, von 
dem wir noch lange sprechen werden. Warum nicht ein 4:4?

Inserententipp 
FCZ–GC

4:4

Rainer Meier

Head of Corporate Communications Axpo
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Anlässlich eines Patrons-Club-Mittags-
lunches haben wir über die Möglichkeit 
eines Golf-Charity-Turnieres zu Gunsten 
der LetziKids sinniert. Was als «Hirnge-
spinst» evaluiert wurde, ist ein voller Erfolg 
geworden. Mit insgesamt 38 Teilnehmern 
durften wir mehr als zufrieden sein, zudem 
sind 7 Personen dem Versuch des Golf-
spiels über 90 Minuten erlegen und haben 
sich für einen Akademiekurs gemeldet. 

Freitag, 24.8.2012 – Was nach einem veri-
tablen Schlechtwettertag aussah, wurde zu 
einem Anlass mit besten Bedingungen. 
Pünktlich um 13.03 Uhr eröffnete der Präsi-
dent das Turnier mit dem ersten Schlag. Die 
über 18 Löcher erspielten Resultate zeigten, 
dass Routine und Gelassenheit – die wahr-
scheinlich wichtigsten Eigenschaften bei 
diesem wunderbaren Sport – einmal mehr 
auch nur mit hartem Training zu erreichen 

sind. Den besten Tag eingezogen hatte an 
diesem Freitag unser Mitglied Pepe Rosen-
berger in der Bruttowertung (29 Brutto / 36 
Netto), nur knapp vor dem ehemaligen FCZ-
Profi Roberto Baldassari. Ein tolles Turnier 
spielte Michel von Burg – glühender FCZ-
Fan und hoffentlich bald «Patron» bei der 
Nettowertung (43 Nettopunkte), dicht ge-
folgt von Beat Burkart und Edwin Schoor. 
Weitere Preise wurden vergeben an Mika 
Romanoff «longest drive» mit 238,5 Metern 
sowie an Niels Menko und Thomas Rosen-
berger für die Wertung «nearest to the pin». 
Dass nicht mit falschen Angaben gespielt 
wurde, widerspiegelt das Bild unten links. 
Scorekarten werden kontrolliert und si-
gniert. Gesellig ging es auch nach dem letz-
ten Loch weiter. Beim anschliessenden Apé-
ro und der Preisverteilung sowie beim 
Nachtessen wurde, wie auch beim Fussball, 
über vergebene Chancen, tolle Schläge und 
Puts diskutiert.

Alles in allem durften alle einen span-
nenden Freitagnachmittag erleben, die Kü-
che war ausgezeichnet und die letzten Pa-
trons verliessen kurz vor Mitternacht den 
Golfpark Otelfingen. Wir möchten allen Teil-
nehmern nochmals fürs Mitmachen danken, 
ebenfalls den Sponsoren, welche Preise so-
wie Bälle und Golftücher zur Verfügung 

stellten. Der Patrons Club Zürich freut sich, 
den LetziKids eine Summe von CHF 3’000.00 
zu überweisen. Getreu unserem Motto: alles 
für den Nachwuchs des FCZ!

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Möchtest Du mehr über den Patrons Club 
Zürich erfahren? Wir freuen uns über jede 
Anfrage. Mehr findest Du auf unserer 
Homepage www.patronsclub.ch (auch mehr 
Bilder zu diesem Anlass) oder via E-Mail an 
daniel@patronsclub.ch.  (dg) 
 Fotos by www.felixwegmann.ch

P A T R O N S  C L U B

1. Golf-Charity-Turnier 
für die LetziKids 
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FCZ

Haupt-
sponsor

Ausrüster

Co-
Sponsor

Gold-
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Sponsoren-
pool

Baustein

streuliAG
garagenbetrieb wädenswil

S P O N S O R E N  F C Z  F R A U E N
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Kochen ist unsere Leidenschaft. Damit punkten wir. 
Wir kümmern uns um Ihren Anlass, kreieren das 
passende Catering und schaffen ein Ambiente für ein 
unvergessliches Erlebnis. 

Volltreffer.

www.troi-food.ch 
Troi Food Services, Anwandstrasse 82, 8004 Zürich, +41 (0)78 666 44 73



B U R I M  K U K E L I

5 Fragen an … 
Burim Kukeli

Das ist Burim Kukeli

Geburtsdatum: 16.01.1984
Nationalität: Kosovo / Albanien
Geburtsort: Gjakova (Janosh)
Zivilstand: ledig
Frühere Vereine: FC Solothurn, FC Olten, SC Zofingen, FC Schötz, FC Luzern
Grösster Erfolg:  Cup-Finale 2011/2012, Aufgebot der albanischen Nationalmannschaft

1. Du kamst im Juli zum FCZ. Wie hast du 
dich in Zürich und im Verein eingelebt?

Ich habe mich mittlerweile sehr gut ein-
gelebt. Meine Schwester und ein Freund von 
mir arbeiten hier in Zürich und ich war des-
halb auch schon einige Male privat hier, 
doch es ist noch etwas neu und ich muss al-
les noch etwas besser kennenlernen. Der 
Freund hat mir empfohlen, mich mal einfach 
in ein Tram zu setzen und quer durch die 
Stadt zu fahren. Das habe ich sicher noch 
vor. Die Mannschaft und der Staff haben 
mich aber auf jeden Fall super aufgenom-
men. Es freut mich sehr, beim FC Zürich spie-
len zu können, es ist ein grosser Verein. Jetzt 
müssen wir uns nur noch in der Mannschaft 
finden und hart arbeiten, damit wir auch den 
Erfolg erzielen.

2. Die albanische Nationalmannschaft hat 
dich für die WM-Qualifikationsspiele ge-
gen Zypern und die Schweiz aufgeboten. 
Was bedeutet das für dich?

Man empfindet natürlich schon auch ei-
nen gewissen Stolz und fühlt sich anerkannt, 
wenn man für die Nationalmannschaft auf-
geboten wird. Es zeigt, dass durch die er-
brachte Leistung der Moment für ein Aufge-
bot gekommen ist. Es war auf jeden Fall ein 
schönes Erlebnis, das ich sehr genossen 

habe, doch jetzt bin ich wieder zurück im 
Alltag. Selbstverständlich würde ich mich 
freuen, mal wieder in der Nationalmann-
schaft zu spielen, doch für ein weiteres Auf-
gebot muss ich erst erneut Leistung im Klub 
bringen.

3. Wie fühlte es sich an, gegen die Schweiz 
zu spielen – das auch noch im Stadion dei-
nes früheren Vereins, dem FC Luzern?

Gegen die Schweiz zu spielen war natür-
lich sehr speziell. Ich lebe seit 25 Jahren in 
der Schweiz und kenne auch viele Spieler der 
Schweizer Nati. Die Hälfte meines Herzens 
gehört sicher der Schweiz. Ich lebe hier, wer-
de auch für immer hier bleiben und habe 
dem Land auch viel zu verdanken. Hinzu 
kommt, dass das Spiel eben in Luzern statt-
fand, wo ich lange Zeit spielte. Es scheint 
mich immer wieder dorthin zurück zu ziehen. 
(lacht)

4. In der Schweiz herrschen unbestreitbar 
auch gewisse Vorurteile. Merkt man als 
Kosovo-Albaner im Schweizer Fussball ei-
nen Unterschied zu den Schweizer Kolle-
gen?

Ja, das merkt man schon. Man stösst im-
mer wieder auf Leute, welche die Herkunft 
eines Menschen nicht so akzeptieren wie 

andere. Aber diese sind in der klaren Min-
derheit und deshalb sollte man sich wegen 
diesen nicht vom Weg abbringen lassen. 
Schliesslich wurden meine Familie und ich 
sehr gut in der Schweiz aufgenommen. Hier 
in der Schweiz erhält man Möglichkeiten, die 
man in anderen Ländern nicht bekommen 
würde und dafür muss man sich auch inte-
grieren. Es muss immer von beiden Seiten 
kommen. Es stimmt schon, es gibt typisch 
radikale Menschen, die alle in den gleichen 
Topf werfen, aber das muss mich nicht weiter 
stören, diese sind in der Minderheit.

5. Wie denkst du über das Zürcher Derby? 
Ich freue mich sehr darauf! Bis jetzt habe 

ich die Zürcher Derbys nur im Fernseher mit-
verfolgt. Ich habe gehört, dass die Stim-
mung im Stadion gewaltig ist und hoffe, dass 
wir den Fans den Sieg schenken können. GC 
hatte einen guten Start, die Spieler sind 
auch schon länger dabei, aber ich sage im-
mer, in dieser Liga kann man jeden schlagen. 
Wenn wir unsere Leistung bringen, habe ich 
keine Bedenken. Wir müssen defensiv gut 
stehen und wenn wir in Führung gehen, lie-
gen die Vorteile bei uns. Wenn wir alle kom-
pakt stehen und nach hinten stabil sind, kön-
nen wir es schaffen, denn nach vorne erge-
ben sich immer wieder mal Chancen. (jw)
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